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„Kreativ & lebendig in der 
Jugendkunstschule Magdeburg“

Ob Creatief Centrum, Kulturskola, Billedskole, Kuvataidekoul oder Centres d’expression et de créativité: 
Einrichtungen der außerschulischen kulturellen Jugendbildung gibt es in vielen Ländern. Das Konzept 
„Jugendkunstschule“ hat Kon-junktur – fast überall in Europa.

Kulturelle Bildung in den etwa 400 Jugendkunstschulen und Kulturpädagogischen Einrichtungen in 
Deutschland hat nahezu ebenso viele Facetten, wie es Orte dieses Einrichtungstyps gibt. Die 
Jugendkunstschule in Magdeburg ist seit 30 Jahren eine dieser besonderen Schulen.

Unser JKS-Team aus drei Mitarbeiterinnen sowie acht freischaffenden Künstlern arbeitet mit einer breiten 
Bevölkerungsschicht im Alter von 4–50+ Jahren in Magdeburg und Umgebung. 
Unser Netzwerk zu den Institutionen, Menschen wie Pädagogen, Künstlern und Familien ist in der Stadt 
Magdeburg und der angeschlossenen Region gut geknüpft.

Wir sind ein zugangsoffener Ort zum: Kennenlernen, voneinander Lernen, Ausprobieren, Verändern, 
Gestalten, Experimentieren und der Horizonterweiterung.

Die Jugendkunstschule Magdeburg hat sich der Bildung und Förderung kreativer Ausdrucksmöglichkeiten 
von Kindern, Jugendlichen und Erwachsener verschrieben. Neben den klassischen Kunst- und 
Gestaltungstechniken wie Naturstudium, Grafik, Malerei, Drucken und Keramik werden auch multimediale 
Strömungen wie Streetart, Comic und Illustration vermittelt. 

Wichtig ist es den Kunstpädagogen und Künstlern, die Lebenswelt der Kinder und Jugendlichen aufzugreifen
und ihnen eine spielerische Reflexion zu ermöglichen. Gleichzeitig werden die handwerklichen Fertigkeiten 
ausgebaut, das Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten entwickelt und Selbstwirksamkeit gestärkt.

Mit diesem Rüstzeug statten wir die kleinen Menschen aus - damit sie „(er)wachsen“, selbstbewusster 
werden und gemeinsam die Zukunft mitgestalten können. Ziel ist es, ein Bewusstsein zu entwickeln, das 
Kindern und Jugendlichen Verantwortung für das eigene Handeln im Umgang mit Mensch und Natur 
ermöglicht.

In Jugendkunstschulprojekten wird eine Verbindung von Kunst, Naturwissenschaft und Technik in sinnlich 
experimenteller Weise weitergegeben. Die Freude am Experimentieren, Teamgeist, das Umwerfen von 
gesetzten Normen, ermöglichen den kreativen Prozess für alle kleinen und großen Künstler.
In unserem unterrichtsbegleitenden Projektunterricht erreichen wir die gesamte Bandbreite von staatlichen
und privaten Trägern aller Schulformen. Wir erreichen dabei jährlich ca. 200 Schulklassen unserer Stadt und 
der Region!

Eine aktive Inklusion und Integration erleben wir auch an den Nachmittagen in den außerschulischen 20 
Kunstklassen von 4 bis 18 Jahren. Wir lernen miteinander und voneinander.

Wir geben Berufsorientierung, Berufsförderung und bereiten interessierte Jugendkunstschüler auf einen 
künstlerischen oder handwerklichen Werdegang vor.
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Die in den Kunstklassen, Familienwerkstätten oder im Projektunterricht entstandenen individuellen Werke 
der Kinder und Schüler werden stolz nach Hause getragen und wir hoffen, dass viele dieser „trojanischen 
Kunstpferde“ ein Stück Kunst und Kultur in Magdeburger Familien transportieren.

Nicht zuletzt sind wir seit 2007 Mitorganisatoren und Netzwerker der „KinderKulturTage“ als eines der 
größten Kreativfestivals in Mitteldeutschland. Kinder, Jugendliche und Familien können hierbei kostenfrei 
kulturelle Aktivitäten entdecken und ihre kreativen Kräfte zeigen.

Mit all diesen Formaten ist das ganzheitliche, multimediale und zugangsoffene Arbeiten der 
Jugendkunstschule in vielen kleinen und großen Köpfen der Magdeburger angekommen. Wir möchten diese
wichtige kulturelle Bildung auch in Zukunft weiter vertiefen – mit und von Kindern, Menschen und 
Künstlern lernen, uns weiterentwickeln und die Chance nutzen, Magdeburg weiter kulturell bereichern.

Unsere Teilnehmer sind aktive Mitgestalter. Nur wer selbst Kunst und Kultur erfahren und ausprobiert hat, 
kennt seinen Wert und wird Bewunderer, Zuhörer, Besucher und Gestalter von „Morgen“.

Wir sind und bleiben verlässliche Partner für eine kulturelle Bildung in Magdeburg!
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